
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer, 

 

dieses Jahr scheint den meisten Menschen etwas ruhiger verlaufen zu sein, als die letzten 

Jahre. Auch bei AKIK konnten unsere Routinetermine wieder ohne jegliche Einschränkungen 

stattfinden. So nahmen wir in Freiburg beim Sommerfest der Unikinderklinik Freiburg ,in  

Baden-Baden an der langen Straße des Ehrenamtes, als auch am Maskottchenrennen in 

Iffezheim, oder an der Gesundheitskonferenz und grenzüberstreitenden Regio Messe in 

Lörrach teil. Doch mit der Routine verfällt man wieder in alte Laster, so hat sich z.B. an der 

Situation in der Pflege nicht wirklich etwas bewegt.  

 

Kaum ist die Welle abgeschwächt, so las man bereits Mitte des Jahres "Haushaltsverlierer 

Lauterbach - kein Minister muss mehr sparen, als der Gesundheitsminister".  

 

Wir sehen, dass die Krankenkassen den Bedarf für den Bundeszuschuss zur Pflege erhöhen 

möchten. Die Haushaltsplanung diskutiert diesen eher „Abzuschaffen“, natürlich ohne 

Leistungseinbrüche. Wie das ohne Mehrbelastung der Mitbürger funktionieren soll, bleibt 

abzuwarten.    

 

Auch die Versuche den Arzt- und Pflegeberuf in der Pädiatrie attraktiver zu machen zeigen, 

dass dem Thema Gesundheit wieder eine zu geringe Priorität zukommt. Während der 

Deutsche Pflegerat empfiehlt bei den Arbeitsbedingungen der Bedienstenden anzusetzen, 

setzt der Gesundheitsminister eher darauf ,die Kompetenzen des Pflegepersonals zu erweitern. 

Da dies aber auch als mehr Verantwortung gelesen werden kann, bleibt der Erfolg dieser 

Kampagne auch eher einmal abzuwarten.  

Weihnachten ist immer , 

wenn ein Menschenkind Liebe findet 

elterliches Zuhause 

und dem Verständnis nach Hilfsbereitschaft, 

Frieden und Freundschaft 

(Phil Bosmans) 

 



 

Wie Sie sehen, ändert sich an der Notwendigkeit von ehrenamtlichem Engagement zur 

Entlastung von Personal, wie etwa des AKIK-Besuchsdienstes erst einmal nichts. Unsere 

aktiven Mitglieder engagieren sich stetig im Besuchs- und Bücherdienst oder beim  Einwirken 

in Politik und Gesellschaft. So wird sich der AKIK-Landesverband Baden-Württemberg e.V. 

mit seinen Gruppen auch im kommenden Jahr wieder bei der Betreuung aller kranken 

Kinder/Jugendlichen im Krankenhaus engagieren, als auch bei politischen 

Entscheidungsträgern für eine bessere Versorgung unserer Kleinsten einsetzen. 

 

Da Sie als aktive, und passive Mitglieder oder Sponsoren dies erst ermöglichen, möchte sich 

der AKIK Landesvorstand für Ihr Engagement herzlich bedanken und Ihnen und Ihren 

Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr wünschen. 

 

 

Ihr AKIK -Landesverband BW e.V. 

 

gez. Dr. Marius Schulte 

Vorsitzender  

 


